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Das Sphinx-Rätsel, deutsch

Wenn es an dem Morgen aufstaht,
vier Füß es an ihm hat;
so es mitten Tag wird,
so sind ihm zween Füß beschert;
so die Nacht hergaht, auf dreien Füßen es staht.

Der Mensch mit seinen Altersstufen

Aus einem Augsburger Codex

Rat, was ist das:
Es wächst aus Adams Mutter,
man nutzt es zu dem Futter,
das man gibt den Pferden –
ich will dich nit gefährden,
nimm dir gar wohl der Weil;
sein Schnell fährt als der Pfeil,
des Hilf die Welt hat ernährt,
da uns Gott hat beschert 
aus seines Zornes Mut,
als er die Sintflut 
schickt, die Welt zu strafen;
man schrie noch Weh noch Waffen,
wo man des Mangel hätt;
es ist auch bei dem Bett,
daran der Kaiser liegt,
wann man das so hoch nit wiegt,
so wohl man des bedarf;
kein Speer ward nie so scharf,
man muß es dabei hon.
Zu raten ich dich lohn.

Das Wasser 
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Blattfüllsel im Lübecker Schloßregister

Twee wol gahnde,
twee wol stahnde,
twee wol willkame,
twee nemandes Frame [Nutzen] –
rad, wat is dat?

Sonne und Mond, Himmel und Erde,Tag und
Nacht, Donner und Blitz 

Dree Steene, dree Blomen, dree Hovede,
dar steiht de Warlt bi – 
rad, welke sind dee?

Edelstein, Mühlstein und Baustein; Weizen, Roggen
und Gerste; Pflughaupt, Menschenhaupt, Gott  

Jahrzahl-Rebus aus der Zimmerischen Chronik

Ein Ring mit seinem Dorn,
vier Roßeisen auserkor’n,
zwei Kreuz mit dreier Kegel Zahl:
Ward Hohenzollern zerstört überall.

(i) ccccxxiii (1423)

Rätselhafte Nachricht, notiert Basel 1479

Gewaltigster, steht auf von eurem Liebreich,
tretet von eurem Sänftereich,
stoßt eure Sparfüß an –
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wann Mattliegend hat Arschhitz empfangen 
und ist Hochmatte angegangen!
[»Die Scheune brennt!«]

Der Gewaltigste ist ein Herre,
Liebreich ist eine Frau,
Sänftereich sind Betten,
Sparfuß ist ein Schuh,
Mattliegend ist eine Katz,
Arschhitz ist ein Feuer,
Hochmatte ist eine Scheuer.
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